
Der Weg eines Schuhkartons

Ihr Schuhkarton …

Geben Sie Ihren mit Geschenkpapier beklebten
und mit Geschenken gefüllten Schuhkarton 
bis zum 15. November bei einem der 
Abgabepunkte ab.

… auf dem Weg …

Die Schuhkartons, die bei registrierten Abgabe-
stellen gebracht wurden, gelangen zu einer
Sammelstelle. Dort werden alle Päckchen von
einem geschulten Team überprüft, um sicher zu
stellen, dass nur Gegenstände enthalten sind, die
in die Empfängerländer eingeführt werden dür-
fen. Geschenke der Hoffnung e.V. behält sich das
Recht vor, zollrechtlich unzulässige Gegenstände
zu entnehmen und einem anderen mildtätigen
Zweck zuzuführen.

Von dort gelangen die Schuhkartons in regionale
Zwischenlager. Den Transport organisiert
»Geschenke der Hoffnung e.V.«. Zolldokumente
und Frachtpapiere werden in der Berliner
Zentrale des Vereins vorbereitet.

… zu einem Kind in Not

Internationale Speditionen mit entsprechender
Erfahrung bringen die Schuhkartons sicher und
schnell in die Empfängerländer.

Die Verteilung in jedem Empfängerland wird
bereits Monate im Voraus von unseren Natio-
nalen Partnern genauestens geplant und von
Kirchengemeinden verschiedener christlicher
Konfessionen durchgeführt. An vielen Orten ist
die Verteilung in ein weihnachtliches Rahmen-
programm eingebettet. In diesem Kontext bieten
die Verteiler den Kindern ein Heft mit kindge-
recht erzählten, biblischen Geschichten an.
Sollten religiöse oder kulturelle Gegebenheiten
eine Weihnachtsfeier oder die Verteilung des
Heftes verbieten, wird davon abgesehen. Wir ver-
schenken die Schuhkartons in jedem Fall, ohne
jede Bedingung.

Wir schulen unseren nationalen Partner und
überzeugen uns kontinuierlich von der Qualität
ihrer Arbeit und ihrer Integrität. Dies geschieht
durch engen Kontakt, Schulungsprogramme, die
persönliche Teilnahme an Verteilungen,
Rechenschafts- und Abschlussberichte.

Lassen Sie sich von den spannenden Berichten
auf dieser Seite und von unseren Filmen auf
Verteilerreisen entführen oder sehen Sie sich die
einzelnen Bilder in unserer Fotogalerie an! 1–2 Ihr Schuhkarton   3 Sammelstellen 4 Zentrallager 5 Internationaler Transport   6 Zollabfertigung, Transport und Koordination 

im Empfängerland 7 Verteilung durch Kirchen vor Ort an Kinder in Not

Vom Päckchenpacker zum Empfängerkind


